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Zitat von Plattenspieler

Die drücken sich oftmals sehr missverständlich aus bzw. rufen eine anderes
Verständnis bei den Zuhörenden bzw. Lesenden hervor, als sie selbst beabsichtigen

Die Frage war, wie man es wohl schafft, das generische Minimum zu verwenden, wenn es da
angeblich gar nicht gibt. Deine Erklärung, dass man immer mutwillig alles falsch verstehen
kann, damit es leichter fällt, es doof zu finden, hilft dabei nicht weiter.

Zitat von Plattenspieler

Ah. Dann kannst du mir sicherlich erläutern, inwiefern "Ärzt*in" geschlechtsneutral ist,
wenn die Männer dabei ausgeschlossen werden?

Werden Sie nicht. Wen der Umlaut dabei stört, die inkludierte männliche Form zu erkennen,
möchte etwas an ihren Abstraktionsvermögen arbeiten. Oder sie verwendet das generische
Femininum. Das ist einfacher.
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